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. der Anfrage der Abgeordneten Burgerund Genosssen an 
den Bundesminister für soziale Verwaltung betreffend 
~wischenbetriebliche Lehrv"lerkstätte für maschinelle 
Berufe in Deutschlandsberg (569/J)o 

In Beant'Nortung der geg~nständlichen Anfra.ge beehre 
ich mich, 'folgendes mitzuteilen: 

Zu Frage 1 und 2: 

Haben Sie die dem ÖGB Deutschlandsberg bei seiner Wirt­

schaftsenquete vom Oktober 1977 zugesagten Förderungs­
mittel aus der Arbeitsmarktförderung für die Errichtung 
der obgenarinten zwischenbetrieblichen Lehrwerkstätte 
bereits flüssig gema.cht? 

Wenn ja, wann haben Sie diese Mittel zur Verfügung ge­

stellt und wie hoch ist der Betrag? 

Ich habe anläßlich der Wirtschaftsenquete des ÖGB im 

.Oktober 1977 darauf hingewiesen p daß ich einer Förde­
rung der zwischenbetrieblichen Lehrwerkstätte in 
Deutschl~~dsberg durchaus wohlwollend gegenüberstehe und 
die Auffassung vertrete, daß diesem Vorhaben Priorität 
einzuräumen ist 0 

Gleichzeitig habe ich jedoch gegenüber dem ÖGB, Landes­
exekutive Steiermark, be'tont? daß eine Behandlung von 
diesbezüglichen Begehren im Beirat für Arbeitsmarktpoli­
tik vorläufig zurückgestellt werden müsse, da die ver­
fügbaren budgetären Mittel für. die arbeitsmarktpolitisch 

derzeit vorrangigen Maßnahmen zur Sicherung von Arbeits-
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plätzen eingesetzt werden solleno Ich habe bei dieser 

Gelegenheit auch zum Ausdruck gebracht p daß über eine 
Förderung von zusätzlichen SchulungskapazitäteIl frühestens 
im Frühjahr 1980 unter Berücksichtigung der arbeitsmarkt­
politischen und budgetären Entwicklung befunden werden 

kann 0 

Nach Abschluß der entscheidungsvorbereitenden Arbeiten 
habe ich nunmehr den Auftrag erteilt v das Projekt Be­
rufsförderu..~gsinsti tut Deutschlandsberggemeinsam mit 
anderen vordringlichen Projekten dem Beirat für Ar­
beitsmarktpolitik mit einer positiven Beurteilung vor­
zulegen o Als Förderungsbetrag ist ein Zuschuß von 
5,1 Mio.S in Aussicht genommeno Über diese Angelegen-. 
heit soll der Geschäftsführende Ausschuß des Beirates 
für Arbeitsmarktpolitik. in seiner Sitzung am 2. Juli 
doJo befindeno 

Der Bundesminister: 
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